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Advent in der Region
Weihnachtsmärkte und Adventstrubel

So duftet Weihnachten
Tolle Rezepte zur Weihnachtszeit
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Nächstenliebe
Der Advent, die Vorbereitungs-
zeit auf Weihnachten, symboli-
siert die Hoffnung und die Vor-
freude. In dieser Phase sind viele
Menschen offener, den Gedan-
ken der Nächstenliebe zu leben:
durch ehrenamtliche Arbeit, Ge-
meinschaftsaktionen oder das
Teilen von Geschenken mit je-
nen, die sich sonst nichts leisten
können. All das knüpft an die
Botschaft an, dass der wahre
Sinn von Weihnachten nicht im
Materiellen liegt, sondern im ge-
genseitigen Geben und Empfan-
gen von Wärme und Mitgefühl.
Die Weihnachtszeit ruft uns al-
so dazu auf, innezuhalten und
den Blick nicht nur auf das eige-
ne Wohl, sondern auch auf das
Wohl unserer Mitmenschen zu
richten. Sei es durch Spenden an
Bedürftige, Zeit mit Einsamen zu
verbringen oder einfach eine lie-
bevolle Geste im Alltag – diese
Taten spiegeln den Geist der
Nächstenliebe wider, der an
Weihnachten so bedeutend ist.
In einer Welt, die oft hektisch
und herausfordernd ist, bietet
das Fest eine Erinnerung daran,
dass kleine Akte der Freundlich-
keit und Unterstützung eine gro-
ße Wirkung haben können.
Weihnachten, das Fest der Lie-
be und des Gebens, stellt die per-
fekte Gelegenheit dar, diesen
Wert zu leben und zu vertiefen.
Ursprünglich ist Weihnachten
die Feier der Geburt Jesu Christi,
der im christlichen Glauben als
Verkörperung von Nächstenliebe
und Barmherzigkeit gilt. Seine
Lehren, wie die Liebe zu seinen
Nächsten und die Hilfe für die
Schwächeren, sind tief in den
Wurzeln dieses Festes verankert.
So wird Weihnachten zu einem
Fest, das uns daran erinnert,
dass Nächstenliebe nicht nur ein
Gedanke, sondern eine Hand-
lung ist, die das Leben vieler be-
reichern kann. red

Das Geschenk der
gemeinsamen Zeit

Advent: Magische Momente im Lichterglanz

D ie Luft ist erfüllt von einem Hauch aus
Zimt, Nelken und süßen Versprechen – es

ist die Zeit des Jahres, in der die sonst so schnell-
lebige Welt ein wenig langsamer wird. Die Lich-
ter der Weihnachtsmärkte strahlen warm in die
Dunkelheit, während wir uns, dick eingepackt, an
dampfenden Tassen Punsch wärmen. Es ist die
Zeit, in der das hektische Treiben des Alltags für
einen Moment innehalten darf, um Platz zu ma-
chen für das, was wirklich zählt: das Geschenk
der gemeinsamen Zeit.

Zwischen Kerzenschein und dem Duft von
frisch gebackenem Gebäck finden wir zurück zu
alten Traditionen, lassen uns von der Magie der
Adventszeit verzaubern und erinnern uns daran,
dass die schönsten Geschenke die sind, die man

nicht kaufen kann. Ob beim Schlendern über
den Weihnachtsmarkt, beim gemeinsamen Ba-
cken, Geschichten erzählen oder beim gemütli-
chen Beisammensein bei Kerzenschein – diese
Zeit erinnert uns daran, wie wertvoll die Momen-
te sind, die wir miteinander teilen. Denn Weih-
nachten bedeutet nicht nur funkelnde Lichter
und festliche Melodien – es bedeutet, Herzen zu
verbinden, füreinander da zu sein und die Wär-
me der Liebe zu spüren, die selbst die kältesten
Wintertage erhellt. nis/Hintergrundbild rechts (3): Pixabay.com

Die Redaktion wünscht Ihnen
eine besinnliche, stressfreie Adventszeit

und ein fröhliches Weihnachtsfest
gemeinsam mit der Familie!

Bild: Pixabay.com
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It’s Christmas

Epiphaniaskirche Feudenheim:
Konzert am 8. Dezember

Feudenheim. Zur schönsten Zeit des Jahres, wenn die Dunkelheit der Winter-
abende von festlichem Glanz erleuchtet wird, vereinen sich drei außergewöhn-
liche Künstler, um ein musikalisches Erlebnis der besonderen Art zu schaffen.
Die gefeierte Jazzsängerin Sandie Wollasch, die vom SWR unter die „Besten im
Südwesten“ gewählt wurde, trifft auf die renommierten Musiker Andrea Ritter
und Daniel Koschitzki. Die beiden Flötenvirtuosen, mehrfachmit dem begehrten
ECHO Klassik ausgezeichnet und bekannt durch ihre international erfolgreiche
Formation Spark, bringen ihre Leidenschaft und ihr Können in dieses einzigarti-
ge Konzert ein.
In einer harmonischenMischung aus Pop, Jazz und Klassik entfaltenWollasch,

Ritter und Koschitzki eine Klangwelt, die die Zuhörer auf eine Reise durch die
sanfte Melancholie des Winters und den Zauber der Weihnachtszeit mitnimmt.
Info: Das Konzert findet am Sonntag, 8. Dezember, 17 Uhr in der Epiphaniaskir-
che Feudenheim statt. Eintritt: 20 Euro, ermäßigt 16 Euro, VVK 18 Euro red B
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Bild: Stadt Mannheim

Grußwort: Mannheims Oberbürgermeister Christian Specht

Schritt, um älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern
mehr Begegnungsräume zu bieten.

❆
Es freut mich persönlich ganz besonders, dass wir es
geschafft haben, das Ehrenamt weiter zu stärken. Wir
haben nicht nur den Mitwirk-O-Mat eingeführt, der
Menschen, die sich engagieren möchten, gezielt mit
passenden ehrenamtlichen Projekten zu vernetzt. Da-
rüber hinaus haben wir einen Vereinsbeauftragten
eingesetzt, der Vereine gezielt bei ihrer Arbeit unter-
stützt und dabei auf den neuen Vereinsfonds mit
200000 Euro pro Jahr zurückgreifen kann.

❆
Gleichzeitig haben wir große Fortschritte bei der digi-
talen Verwaltung erzielt: unsere virtuellen Bürger-
dienste machen es möglich, viele Anliegen bequem
von zu Hause oder unterwegs zu erledigen.
Auch im Jahr 2025 stehen uns große Aufgaben be-
vor. Eine zentrale Herausforderung ist die deutliche
Abschwächung der Konjunktur. Die wirtschaftlichen
Prognosen sind ernüchternd, und die finanziellen
Rahmenbedingungen haben sich durch Inflation,
Fachkräftemangel und die Auswirkungen des Ukrai-
ne-Krieges weiter verschlechtert.

❆
Eine der größten Herausforderungen bleibt die lang-
fristige Sicherung und Finanzierung des Universitäts-
klinikums Mannheim. Wir verhandeln weiter intensiv
mit dem Land Baden-Württemberg über die Ausge-
staltung des geplanten Verbunds mit dem Universi-
tätsklinikum Heidelberg und hoffen, dass wir 2025
die Genehmigung für den Zusammenschluss erhalten
werden. Der Verbund ist entscheidend, um die hoch-
wertige medizinische Versorgung und Spitzenfor-
schung in Mannheim zu sichern.

❆
Trotz dieser schwierigen Ausgangslage müssen wir
unsere Stadt weiter zukunftsorientiert ausrichten.
Das bedeutet, klare Prioritäten zu setzen, insbesonde-
re auf Investitionen in die Bildung, die städtische In-
frastruktur und den Klimaschutz. Aber in der Vergan-
genheit sind zu viele Projekte gleichzeitig begonnen
worden. Wir können nicht alle davon wie geplant um-
setzen und müssen auf einige davon verzichten oder
sie in die Zukunft verschieben.

❆
Für das Jahr 2025 wünsche ich mir, dass wir als Stadt
weiterhin mutige und nachhaltige Entscheidungen
treffen. Die Herausforderungen – ob wirtschaftlich,
ökologisch oder sozial – werden nicht weniger.

❆
Die Adventszeit erinnert uns daran, wie wichtig Zu-
sammenhalt und Gemeinschaft sind. Gerade in die-
sen bewegten Zeiten zeigt sich die Stärke unserer
Stadt in dem Engagement und der Solidarität, die Sie,
liebe Mannheimerinnen und Mannheimer, täglich le-
ben. Dafür möchte ich Ihnen herzlich danken.

❆
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Famili-
en eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches, gesundes neues Jahr
2025.

Ihr
Christian Specht
Oberbürgermeister

sen der Innenstadt-Akteure in Einklang zu bringen und ge-
meinsam tragfähige Lösungen zu erarbeiten.

❆
Unser Engagement für eine saubere Stadt bleibt ebenfalls
ein zentrales Thema. Mit den neuen Sauberkeitsermittlern,
die im gesamten Stadtgebiet die Verursacher von illegalen
Müllablagerungen suchen und sanktionieren, und zusätz-
lichen Ressourcen in den Stadtteilen sorgen wir für mehr
Ordnung und Sauberkeit. Veranstaltungen wie „Putz‘ dei-
ne Stadt raus!“ motivieren viele Bürgerinnen und Bürger,
sich aktiv einzubringen und mehr Eigenverantwortung für
unser Stadtbild zu übernehmen.

❆

Nicht zuletzt freue ich mich, dass wir im Bereich der Kin-
derbetreuung und der Seniorenarbeit weiter wichtige Fort-
schritte gemacht haben. Neue städtische Kitas und die Er-
weiterung der Familien-Kitas auf fünf Standorte zeigen,
wie wichtig uns die frühkindliche Bildung ist. Auch die
Weiterentwicklung der offenen Altenhilfe, insbesondere
die Neukonzeption der Seniorentreffs, ist ein bedeutender

L iebe Mannheimerinnen und Mannheimer,

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu – die Advents-
zeit lädt uns ein, auf das Vergangene zurückzublicken
und hoffnungsvoll nach vorne zu schauen. Es war ein
herausforderndes Jahr für Mannheim, doch es hat uns
auch gezeigt, wie stark und solidarisch unsere Stadtge-
meinschaft ist.

❆
Das Jahr 2024 stand im Zeichen großer Herausforde-
rungen. Der Terroranschlag der Hamas im Oktober
2023 und die darauffolgenden weltweiten Spannun-
gen haben sich auch in diesem Jahr auf unsere Stadt
ausgewirkt. Wir mussten uns in dieser Zeit vermehrt
mit Fragen des Zusammenlebens, der Sicherheit und
des gesellschaftlichen Zusammenhalts auseinander-
setzen. Zutiefst erschüttert hat uns alle das islamis-
tisch motivierte Messerattentat auf den jungen Polizis-
ten Rouven Laur auf dem Marktplatz. Die Solidarität,
die Menschen unterschiedlichster Herkunft und Reli-
gionen nach diesem verstörenden Ereignis gezeigt ha-
ben, ist jedoch ein starkes Zeichen dafür, dass die
Mehrheit der Mannheimerinnen und Mannheimer sich
für ein friedliches und tolerantes Zusammenleben ein-
setzen.

❆
Trotz aller Schwierigkeiten können wir in diesem Jahr
auch auf Erfolge zurückblicken. Wir haben den Ausbau
von Kindertageseinrichtungen erfolgreich fortgesetzt –
trotz gestiegener Kosten und dem bundesweiten Man-
gel an pädagogischem Fachpersonal. Auch beim Kli-
maschutz und der Klimaresilienz haben wir wichtige
Fortschritte gemacht: Mannheim wurde als erste deut-
sche Stadt von der Europäischen Kommission mit dem
„Mission Label“ für klimaneutrale und smarte Städte
ausgezeichnet. Mit dem „Local Green Deal“ treiben wir
den Umwelt- und Klimaschutz weiter voran und setzen
uns für eine nachhaltige Stadtentwicklung ein.

❆
Der Öffentliche Personenverkehr spielt eine zentrale
Rolle im Klimaschutz. Mit der neuen Stadtbahnlinie
16 auf Franklin und der Erneuerung der Haltestelle Pa-
radeplatz haben wir Maßnahmen umgesetzt, die den
Menschen nicht nur mehr Komfort, sondern auch eine
barrierefreie und nachhaltige Mobilität bieten. Neue
Straßenbahnen der rnv erhöhen den Fahrgastkomfort
und auch im Busbereich setzen wir auf innovative
Technologien: Die ersten Gelenk-E-Busse mit Wasser-
stoffantrieb sind in Betrieb und ersetzen nach und nach
alte Dieselbusse.

❆
Auch bei der Wärmewende machen wir große Fort-
schritte. Die Umstellung auf eine klimaneutrale Wär-
meversorgung ist ein zentrales Ziel. Der Beschluss zur
Kommunalen Wärmeplanung im März 2024 markiert
dabei einen wichtigen Meilenstein auf dem Weg zum
Ziel, das wir aber nur gemeinsam mit Unternehmen,
Bürgerschaft und Verwaltung erreichen können.

❆
Großen Herausforderungen müssen wir uns im Bereich
der Infrastruktur stellen. Dabei meine ich nicht nur die
dringend notwendigen Investitionen in die Modernisie-
rung der kommunalen Straßen, Wege und Brücken,
sondern auch die Sanierung der Riedbahn oder die ge-
plante Neubaustrecke Frankfurt-Mannheim. Auch hier
setzen wir uns klar für die Interessen unserer Bürgerin-
nen und Bürger ein: Bei der Riedbahnsanierung konn-
ten wir zum Beispiel einige wichtige zusätzliche Schall-
schutzmaßnahmen erreichen und bei der geplanten
Neubaustrecke fordern wir einen stadtverträglichen
Ausbau mit einem Güterverkehrstunnel, der die Zu-
kunftsfähigkeit unserer Stadt und der wichtigen Bahn-
strecke sichert.

❆
Neben der Infrastruktur haben wir auch die Entwick-
lung unserer Innenstadt im Blick. Mit Projekten wie der
Umgestaltung der Fressgasse und der Begrünung ur-
baner Räume schaffen wir ein lebendiges, vielfältiges
Stadtzentrum, das den Bedürfnissen der unterschiedli-
chen Nutzer gerecht wird. Das Projekt FutuRaum zeigt,
wie wir es schaffen können, die verschiedenen Interes-

„Zusammenhalt und
Gemeinschaft sind

unsere größte Stärke“
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Heiligabend
in Gemeinschaft

Heinrich-Vetter-Stiftung:
Termin für alleinstehende Senioren

Ilvesheim. Heiligabend nicht alleine verbringen – die Hein-
rich-Vetter-Stiftung lädt alleinstehende Senioren, die am
24. Dezember keinen anderen Ort haben, herzlich zu einem
Weihnachtsabend ein. Der Abend beginnt um 19 Uhr im HVS-
Salon. Das Programm umfasst ein gemeinsames einfaches
Abendessen mit Kartoffelsalat und Würstchen, gefolgt von ei-
ner christlichen Weihnachtsandacht, die an familiäre Tradi-
tionen erinnert. Zu späterer Stunde werden Geschichten, Ge-
dichte und Lieder präsentiert, und wie es in der Kurpfalz
Brauch ist, gibt es zum Abschluss Kaffee und Stollen.
Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch ist eine verbindliche

Anmeldung erforderlich. Interessierte werden gebeten, sich
bis spätestens 8. Dezember unter der Telefonnummer 0621/
233 66 anzumelden. Die Heinrich-Vetter-Stiftung freut sich
darauf, gemeinsam mit den Gästen einen besinnlichen und
festlichen Heiligabend zu verbringen. hat/Grafik: Pixabay.com

Besinnliche
Einstimmung

Regine-Kaufmann-Haus: Adventsandacht

Ilvesheim. Eine besinnliche Adventsandacht findet am
27. November um 10.30 Uhr im Mehrzwecksaal des Regine-
Kaufmann-Hauses statt. Diese Andacht richtet sich an Senio-
ren und bietet eine wunderbare Gelegenheit, sich gemeinsam
auf die vorweihnachtliche Zeit einzustimmen.
Die Teilnehmer erwartet ein liebevoll gestaltetes Programm

mit stimmungsvollen Texten und Liedern, die die festliche At-
mosphäre der Adventszeit einfangen. Es sind etwa 30 Plätze
für die Andacht im Mehrzwecksaal verfügbar, sodass eine fa-
miliäre und intime Atmosphäre entsteht. Jeder ist herzlich
eingeladen, an diesem festlichen Vormittag teilzunehmen
und gemeinsam mit anderen in die Vorweihnachtszeit einzu-
tauchen. hat

„Sing mit uns“
HVS-Park: Weihnachtslieder mit Capitol

Ilvesheim. Beim Weihnachts-Mitsingkonzert am 16. Dezem-
ber um 17 Uhr wird eine Vielzahl bekannter Lieder gemein-
sam gesungen. Jeannette Friedrich und Sascha Fischer wer-
den die Gäste musikalisch begleiten, unter der Leitung von
Daniel Prandl. Am Klavier wird Lukas Hatzis spielen. Außer-
dem treten die Kinder des Sängerbundes Seckenheim 1865
sowie die Kinder des Kinderhauses Zauberlehrling unter der
Leitung von Katharina Starke mit einigen Liedern auf. Für
warme Getränke sorgt die Spielvereinigung Ilvesheim. Eine
Anmeldung über die Homepage wird erbeten. Der Eintritt ist
frei, Spenden zugunsten des Capitols sind willkommen. Der
Einlass beginnt ab 16.30 Uhr. hat

Tierisch gute Atmosphäre
Kleintierzuchtverein Seckenheim: „Lebendige Krippe“

Glühwein, Kinderpunsch und Softdrinks bes-
tens gesorgt sein. Die Krippe wird anschlie-
ßend, noch bis zum 27. Dezember, ohne Be-
wirtung weiter zu besuchen sein, und zwar
beim Kleintierzuchtverein Seckenheim, am
Holzweg nahe der A656.

Auch in diesem Jahr wird vom 21. bis 27. De-
zember bei der Krippe eine Spendenkasse ste-
hen. Ihr Inhalt wird, zusammen mit den Ein-
nahmen aus dem Waffelverkauf, dem Kindes-
hospiz Sterntaler e.V. übergeben. hat

Seckenheim. Die „Lebendige Krippe“ – so, wie
man sie von früher kannte – wird auch in die-
sem Jahr stattfinden. Am 21. Dezember von
15 bis 18 Uhr und am 22. Dezember von 13 bis
18 Uhr können sich große und kleine Besucher
auf eine stimmungsvolle Atmosphäre mit ech-
ten Tieren und weihnachtlicher Musik freuen.
Es ist die perfekte Gelegenheit, um gemeinsam
die Vorfreude auf Weihnachten zu teilen und
besinnliche Momente zu genießen.
Für das leibliche Wohl wird mit Brat- und

Feuerwürsten, Steaks, leckeren Waffeln sowie

Baumschmuck sorgt
für Weihnachtszauber

Brauchtumspfleger Seckenheim: Kita-Kinder im Einsatz

D er Weihnachtsbaum auf dem Rathaus-
platz (Seckenheimer Planken) wird

von den Kerwefreunden (Brauchtumspfleger)
Seckenheim gemeinsam mit dem evangeli-
schen Kindergarten in der Freiburger Straße
festlich geschmückt. Die Kindergartenkinder
bereiten etwa 200 Holzanhänger vor, die sie
mit dekorativen Materialien wie Federn, Blät-
tern, Farben und Glitzer verzieren. Die Kerwe-
freunde stellen die Materialien kostenfrei zur
Verfügung.
Am Samstag, 30. November, findet das

Schmücktreffen auf dem Rathausplatz um
10 Uhr statt. Eltern, Großeltern und Geschwis-
ter sind herzlich eingeladen, die Kinder beim
Aufhängen der selbstgestalteten Anhänger zu
unterstützen. Damit die kleinen Künstler auch
die höheren Äste erreichen können, stellt Elek-
tro Bühler eine entsprechende Hebehilfe be-
reit. Nach dem Schmücken wird die Baumbe-
leuchtung feierlich eingeschaltet. Die Kinder
werden für ihreMühemit kleinen, süßen Über-
raschungen belohnt.
Die Veranstaltung wird von kleinen Darbie-

tungen der Kinder begleitet. Mitglieder der
Kerwefreunde schenken Glühwein und Kin-
derpunsch aus, die von der Baugenossenschaft
Seckenheim gespendet wurden – solange der
Vorrat reicht. Spenden für die Arbeit der Ker-
wefreunde in Seckenheim werden dankbar
entgegengenommen. hat

Kleine Helfer: Die Kinder werden den Tannen-
baum mit ihren selbstgebastelten Kunstwerken
schmücken. Bild: Trinkaus

Holzbau
Zimmerei
Dachfenster
Dachsanierung
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Telefon: 06203/839669
Mobil: 0170/3024710 info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
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„Advent: Besinnung und Herzenswärme“
Interview: Pfarrerin Anna Paola Bier von der Evangelischen Kirchengemeinde Ilvesheim

Gerade in der Vorweihnachtszeit wird durch Organisa-
tionen um Spenden geworben, sicher meist richtig
und wichtig. Sehen Sie aber auch ganz persönliche
Hinwendungen, für die „Zeit“ wäre ?
Pfarrerin Bier:Die Vorweihnachtszeit wird besonders
in Filmen gerne romantisiert. Doch oft ist sie nicht
wirklich romantisch. Die Termine häufen sich, und es
gibt gefühlte Verpflichtungen, verschiedene Veran-
staltungen zu besuchen. Geschenkemüssen gefunden,
das große Familientreffen vorbereitet werden. Es wird
geputzt und gekocht, oder man muss mit der Einsam-
keit klarkommen, die in der Vorweihnachtszeit oft be-
sonderes Gewicht bekommt. Die Vorweihnachtszeit
kann uns in Stress und Trauer stürzen. Da ist es wich-
tig, sich selbst nicht aus dem Blick zu verlieren und
Gott zu finden. Bei Gott können wir Ruhe, Kraft und
Trost finden. Ich finde Gott in den Kerzenlichtern, in
der Stille der Kirche vor dem Gottesdienst, im Gebet.
Bei Gott tanke ich Kraft und fühle mich aufgehoben,
wenn die Welt ummich herum im Trubel zu versinken
scheint. hat/Bild: privat

sam auf Weihnachten vor, überall
werden Lampen in den Dörfern und
Städten aufgehängt und vertreiben
die Dunkelheit. Duftende Kerzen
bringen Gemütlichkeit in die Woh-
nungen, bunt geschmückte Fenster
erwärmen unsere Herzen, Weih-
nachtsmärkte bringen uns zusam-
men. All das sollten unsere Ziele in
der Vorweihnachtszeit sein: Ge-
meinsam die Dunkelheit erhellen,
die Kälte vertreiben und unsere
Herzen erwärmen.
Jeder macht es sich gemütlich –
reicht das ?

Pfarrerin Bier: Gemütlichkeit ist
ein guter Anfang. Aber wir sollten
es uns nicht zu gemütlich machen,

da wir sonst Gefahr laufen, dass der Geist der Weih-
nacht unbemerkt an uns vorbeizieht. Weihnachten
kann auch ziemlich ungemütlich sein, und ich spreche
nicht nur von den berüchtigten Familienstreitigkeiten
an Heiligabend. Auch anWeihnachten fallen Bomben,
sterben Menschen. Auch an Weihnachten gibt es
Krankheit und Armut, gibt es Einsamkeit. Die Vor-
weihnachtszeit negiert nicht die Schrecken unserer
Welt, vielmehr macht sie sie deutlich sichtbar. Denn
Gott zeigt sie uns klar auf, indem er selbst Mensch
wird, um sich den Schrecken entgegenzustellen. Got-
tes Menschsein war alles andere als gemütlich und en-
dete schließlich am Kreuz. Das Ziel der Vorweih-
nachtszeit soll nicht (nur) das gemütliche Beisammen-
sein sein, sondern ein liebendes Herz, das sich den
Schrecken der Welt öffnet und ihnen entgegentritt –
und solch ein Herz kann durchaus auch ungemütlich
werden.

W ährend all des vorweihnachtli-
chen Trubels wird of das

„MEHR“ vergessen, das in diesen Tagen
steckt. Zu diesem Thema hat die Stadt-
teilzeitung Mannheim mit Pfarrerin Anna
Paola Bier von der Evangelischen Kir-
chengemeinde Ilvesheim gesprochen.

Frau Pfarrerin Bier, für viele Menschen ist
Advent, „nur“ Vorweihnachtszeit. Was
meinen Sie dazu?
Pfarrerin Bier: Ich möchte die Frage mit
zwei Liedern beantworten: Im Advent
singen wir: „Es kommt ein Schiff, geladen
bis an sein höchsten Bord, trägt Gottes
Sohn voll Gnade, des Vaters ewigs Wort.
Das Schiff geht still im Triebe, es trägt ei-
ne teure Last, das Segel ist die Liebe, der
Heilig Geist der Mast.“ In der restlichen Zeit des Kir-
chenjahres singen wir: „Ein Schiff, das sich Gemeinde
nennt, fährt durch das Meer der Zeit. Das Ziel, das ihm
die Richtung weist, heißt Gottes Ewigkeit.“ Beide Lie-
der machenmir klar: Der OdemGottes treibt unser Le-
bensschiff vorwärts, er bläst das Segel der Liebe auf
und weist uns die Richtung hin zu Gottes Ewigkeit.
Vielleicht ist dieser Wind, dieser Atem Gottes, im Ad-
vent besonders stark zu spüren. Doch er weht für uns
das ganze Jahr, treibt uns an, trägt uns und bringt uns
sicher an den Hafen.

Ein Ziel ist die Ewigkeit. Könnte es noch
weitere Ziele in dieser Vorweihnachtszeit geben?
Pfarrerin Bier: Das hoffe ich doch sehr. Die Vorweih-
nachtszeit ist eine Zeit, die in die dunkle Jahreszeit
fällt. Die Nächte sind länger als die Tage, das Wetter
ist oft nass, windig und kalt. Wir bereiten uns gemein-

Pfarrerin Anna Paola Bier

❄ Sonntag, 24. November, 10 bis 11 Uhr: Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag mit dem Kirchenchor
und Pfarrerin Bier, Martin-Luther-Kirche

❄ Freitag, 29. November, 19 Uhr:Musik und Texte im
Advent, Martin-Luther-Kirche red

Termine der Gemeinde

Lebkuchen vom Blech
Rezept: Traditionell und köstlich

mischen und unter die Masse rühren. Da-
nach 135 Gramm gemahlene Mandeln un-
terheben.

Dritter Schritt:
Ein Blech oder eine Form (39x27x4 Zentime-
ter) mit Backpapier auslegen und den Teig
darauf verteilen. Im vorgeheizten Backofen
zehn Minuten bei 210 Grad und weitere
25 Minuten bei 180 Grad backen.
Anschließend den Lebkuchen mit Zucker-
oder Schokoladenguss dekorieren.
Das Rezept stammt von der Feudenheimer
Landfrau Susanne Spatz. red/Bilder(2): Spatz

Erster Schritt:
❄ 500 Gramm Honig
❄ 200 Gramm Butter
❄ 165 Gramm Zucker
❄ 165 Milliliter Milch
im Topf erwärmen, bis eine homogene
Masse entsteht und abkühlen lassen.
Vier Eier zur abgekühlten Masse geben.

Zweiter Schritt:
❄ 625 Gramm Mehl
❄ 4 Teelöffel Backpulver
❄ 5 Teelöffel Lebkuchengewürz
❄ 2 Esslöffel Kakao

Ihr Spezialist für Frische
... und das jeden Tag!

Seckenheimer Str. 68 – 68 a, 68165 Mannheim
Öffnungszeiten: Mo – Sa 7.00 – 21.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

... und das jeden Tag!

City Markt Mail –
Ihr Spezialist für Frische

Unsere Angebote
vom 18.11. bis 23.11.24

Dallmayr prodomo 5,49 €
500-g-Packung (1 kg = 10,98 €)

Dr. Oetker Ristorante Pizza 1,88 €
versch.Sorten, 220g Pack.

Gut&Günstig Karotten 1,00 €
2 Kg Beutel, Klasse 1 (1 kg = 0,50 €)

Avocados Südafrika 1,00 €
2er Pack., Klasse 1

Unser Knüller-Angebot
am Samstag
Meggle Butter 2,29 €
250g Pack. (1 kg = 9,16 €)
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Perfekte Geschenke für Genießer
Rabattaktion: GUNDEL Pfannen auf den Weihnachtsmärkten erhältlich

seitig einsetzbar. Ein besonderes Detail sind die abnehm-
baren Stiele, die zusätzlich Flexibilität bieten.

Feste Stiele sind backofenfest bis 270˚C und ermögli-
chen hervorragende Bratengerichte im Backrohr zu kreie-
ren oder das Essen zu übergrillen. Der neue Energiespar-
und Bratdeckel reduziert die Bratzeit und spart bis zu
50 Prozent Energie. Er dient gleichzeitig als Spritzschutz
und sorgt für extra knusprige sowie saftige Gerichte. Zu-
dem gibt es praktische Silikon-Kochutensilien, die hitzebe-
ständig bis 300˚C sind. Diese Wender und Löffel passen
sich jeder Pfannenform flexibel an und sind besonders ein-
fach zu reinigen. Für eine nachhaltige Frische sorgt der
Stretch-ii Frischhaltedeckel von Kochblume, der ange-
schnittenes Obst, Gemüse oder offene Flaschen luftdicht
hält. Der Deckel ist hitzebeständig bis 300˚C, kältebestän-
dig bis -40 Grad und spülmaschinenfest.

Mit GUNDEL wird die Küche festlich aufgerüstet – ideal
für die Genießer der Weihnachtszeit. pr/red

Speyer/Landau/Reilingen. Die hochwertigen GUNDEL
Pfannen und das praktische Zubehör sind nicht nur im La-
dengeschäft in Reilingen (Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag, 10 bis 16 Uhr) erhältlich, sondern auch auf den
Weihnachtsmärkten in Speyer und Landau zu finden. Mit
dem Rabattcode CHRISTMAS24 lässt sich sowohl im La-
den, auf den Weihnachtsmärkten als auch online unter
www.gundel.de 10 Prozent auf das gesamte Sortiment
sparen.
GUNDEL Pfannen stehen für perfekte Ergebnisse beim

Braten, Schmoren und Rösten – ob für ein saftiges Steak,
knusprige Röstis oder einen gleichmäßig gebräunten
Schmorbraten. Das spezielle Gussverfahren und die inno-
vative BIOTAN®-Oberfläche machen die Pfannen beson-
ders robust und ölabweisend, was fettarmes Braten und
eine leichte Reinigung ermöglicht. Die GUNDEL Pfannen
sind vollständig frei von PFOA und PFOS und damit be-
sonders umwelt- und gesundheitsfreundlich. Sie sind für
die moderne Induktionstechnik ausgelegt und somit viel-

Anzeige

Weihnachten –
„Jedes Jahr besonders“

Gedanken zur Adventszeit:
Pfarrerin Sina Kaiser, Evangelische
Petrusgemeinde Region Ost

In der Adventszeit bin ich
oft hin- und hergerissen
zwischen dem Wunsch,
diese besondere Zeit be-
sinnlich zu gestalten, und
der Realität, dass sich ge-
rade jetzt Termine drän-
gen und ich als Pfarrerin
vieles vorbereiten muss.
Und ich weiß, dass es
nicht nur Pfarrerinnen so
geht!

Weihnachten beruflich zu
gestalten und privat mit
der Familie zu genießen,
ist herausfordernd. Mir ist
wichtig, dass unsere Kin-
der diese Zeit nicht nur
als Hauptarbeitszeit der
Mama begreifen, sondern
ähnlich wie ich als Kind viele schöne Momente erleben. Als Kind
hatte ich einen Adventskalender, freute mich über die Kerzen
am Adventskranz und fieberte auf Weihnachten hin. Ich erinne-
re mich an ein Jahr, in dem wir einen so hohen Weihnachts-
baum hatten, dass er nicht ins Wohnzimmer passte, sondern im
Hausflur stehen musste. Jeden Morgen, wenn ich meine Zim-
mertür öffnete, sah ich schon die Spitze des Baumes.

Mit meinen eigenen Kindern habe ich eine neue Tradition einge-
führt: Sie bekommen hölzerne Krippenfiguren in den Säckchen
ihres Adventskalenders. Jedes Jahr ergänzen wir so die Krippe
um weitere Tiere, die sich um den Stall tummeln.

Im März 2025 werde ich zehn Jahre als Pfarrerin tätig sein und
jedes Jahr berührt mich die Weihnachtsgeschichte aufs Neue.
Ich entdecke neue Facetten oder spüre, dass sich in meinem Le-
ben etwas verändert hat und ich deshalb mit einem anderen
Blickwinkel auf diese Geschichte schaue. Es wird mir nicht lang-
weilig zu erzählen, dass Gott uns so nahe sein will, dass er in
seinem Sohn Jesus Christus zur Welt gekommen ist.

Und auch von Fondue, Raclette, Plätzchen, Kerzenschein, Weih-
nachtsliedern und Sissi 1 bis 3 bekomme ich nie genug.

red/Bild: Kaiser

Ein Fest der Vielfalt
und Gemütlichkeit

Wallstadter Weihnachtsmarkt: Programm am 30. November

Geboten werden vielfältige Köstlichkei-
ten, nicht nur vom Grill, sondern auch sü-
ße Spezialitäten und handgefertigte

Geschenke. Ein stim-
mungsvolles vorweih-
nachtliches Bühnenpro-

gramm rundet das Erlebnis
ab.

Bühnenprogramm:
❄ 11 Uhr: Eröffnung mit der
Wallstadtschule
❄ 11.30 Uhr: Kindergarten

Edith Stein
❄ 12 Uhr: Ampelfit
❄ 12.30 Uhr: Butterflies Jugendhaus
Vogelstang
❄ 13 Uhr: Die Sternchen vom Feuerio
❄ 14 Uhr: Der Nikolaus kommt vorbei
❄ 15 Uhr: Auftritt der Evangelischen Kita
Kunterbunt
❄ 16 Uhr: Voltegiergruppe Reiterverein
Vogelstang Wallstadt
❄ 17 Uhr: Kinder- und Jugendkantorei
Vogelstang
❄ 19 Uhr: Ende obi/Grafik (Stern 3): Pixabay.com

M anchmal sind es die kleinen Dinge,
die den Charme eines Weih-

nachtsmarktes ausmachen.
Oft lässt sich schwer erklä-
ren, warum genau der
Wallstadter Weihnachts-
markt ein so heimisches Gefühl
vermittelt. Die Eröffnung am
30. November um 11 Uhr über-
nimmt der BDS-Vorsitzende Mi-
chael Penczek, während die Orga-
nisation in den erfahrenen Hän-
den von Sonja Henninger liegt.

Der besondere Mix aus vielfältigen Ständen
und einem abwechslungsreichen Bühnenpro-
gramm zieht zahlreiche Besucher auf den Rat-
hausplatz. Teil des Marktes sind die Wallstad-
ter Landfrauen, die TG Vogelstang, die Kita
Kunterbunt, der SSV Vogelstang, der Förder-
verein Wallstadt, der Hofladen Bossert, Die
Brillenmacher, die Christ-König-Gemeinde,
die SPVGG Vogelstang, der Reitverein Wall-
stadt-Vogelstang, Schreibwaren Angela, das
Stoffbienchen, die Bogenschützen, Scentsy,
Ampelfit, Die Gowe und Die Grillmeister.

Team: BDS-Vorsitzender Michael Penczek (rechts) übernimmt die offizielle Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes und die Organisation liegt in den Händen von Sonja Henninger. Bild: Jakobi

Wann: 30. Novem-
ber, 11 bis 19 Uhr
Wo: Rathausplatz,
Mosbacher

Straße 17, 68259
Mannheim

Pfarrerin Sina Kaiser

1010%%RabattRabatt

Carl-Zeiss-Str. 9-11, 68799 Reilingen I Tel: 06205-4648 I www.gundel.de I E-Mail: info@gundel.de

Ihre Gundel PfanneIhre Gundel Pfanne
– Frei von PFOA & PFOS– Frei von PFOA & PFOS
– Abnehmbare backofenfeste Griffe– Abnehmbare backofenfeste Griffe
– Modernste Induktionstechnik– Modernste Induktionstechnik
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mit folgendem Code: CHRISTMAS24
Einzulösen in unserem Onlineshop
www.gundel.de, in unserem
Ladengeschäft in Reilingen und
auf den Weihnachtsmärkten
in Speyer und Landau.



Bummeln, staunen
und genießen

Der Mannheimer Weihnachtsmarkt am Wasserturm lockt
vom 25. November bis 23. Dezember. Die Besucher können

sich auf rund 160 Hütten, ein täglich buntes Bühnenprogramm
und den Sonderstand „Informieren und Helfen“

zugunsten sozialer Projekte freuen.

Kindereisenbahn freuen. Täglich um 18 Uhr ge-
stalten Chöre, Vereine, Tanzgruppen und Frei-
zeitkünstler ein abwechslungsreiches Bühnen-
programm. Freitags, samstags und sonntags, je-
weils von 13 bis 17 Uhr, lädt der Weihnachts-
mann des Ladies Circle Mannheim Kinder nach-
mittags zum Fotoshooting ein. Der Erlös fließt in
verschiedene Kinderprojekte in Mannheim. Am
Sonderstand „Informieren und Helfen“ verkau-
fen Ehrenamtliche von 28 Organisationen Selbst-
gemachtes zugunsten sozialer Projekte.

Am Mittwoch, 4. Dezember, von 15 bis 17 Uhr,
können Kinder unter Anleitung Engel, Schnee-
männer und Wichtel basteln oder sich weih-
nachtliche Motive ins Gesicht zaubern lassen. Bei
der Rallye über den Weihnachtsmarkt gibt es
kleine Preise zu gewinnen. Natürlich schauen
auch der Nikolaus und sein Weihnachtsengel mit
süßen Überraschungen vorbei. Die Teilnahme ist
kostenlos. Der Mannheimer Weihnachtsmarkt
am Wasserturm liegt zentral in der Mannheimer
Innenstadt. Mehrere Stadtbahnhaltestellen sind
in unmittelbarer Nähe, zwei Tiefgaragen befin-
den sich direkt unter dem Markt. Busreisende
steigen bequem an der Roonstraße gegenüber
dem Weihnachtsmarkt ein und aus. red

S timmungsvolle Lichter, der Duft von Glüh-
wein und Zimt, dazu die festlichen Klänge

des nostalgischen Orgelkarussells: Vom 25. No-
vember bis 23. Dezember, täglich 11 Uhr bis
21 Uhr, lädt der Mannheimer Weihnachtsmarkt
am Wasserturm zum gemütlichen Bummel mit
Familie und Freunden ein. Zum Auftakt wird der
Weihnachtsmarkt um 18 Uhr an der Bühne (zwi-
schen Wasserturm und Rosengarten) von Ober-
bürgermeister Christian Specht und Pfarrerin
Dr. Maibritt Gustrau feierlich eröffnet, begleitet
von der Livemusik des Blasorchesters Blau-Weiss
Waldhof.

An rund 160 liebevoll dekorierten Holzhütten
kann man sich klassischen und modernen Weih-
nachtsschmuck aussuchen, sich mit Kerzen, Duft-
lampen und Papiersternen versorgen, Kunst-
handwerk und Leckereien aus der Region und
aus aller Welt entdecken und Geschenke für sei-
ne Lieben besorgen. Ein Highlight ist die 18 Me-
ter hohe begehbare Weihnachtspyramide. Ob
Feierabendrunde, Tagesausflug oder Wochen-
endtour: Der Mannheimer Weihnachtsmarkt ist
ein beliebter Treffpunkt. Die Jüngsten dürfen
sich auf Karussells, ein Kinderriesenrad und eine

❄ Öffnungszeiten: 25. November bis 23. Dezember, täglich von
11 bis 21 Uhr
❄ Zieladresse für Navigationssysteme: Friedrichsplatz 1,
68165 Mannheim
❄ Fläche: 11 000 Quadratmeter
❄ Anzahl Verkaufsstände/Hütten: rund 160
❄ Für Kinder: Zwei Karussells, Kinderriesenrad, Kindereisenbahn
❄ Bühnenprogramm: täglich um 18 Uhr: Musik, Gesang, Kinderzir-
kus und Tänze, Auftritte von Bands, Chören, Bläserensembles, Tanz-
gruppen und Freizeitkünstlern
❄ Verkehrsanbindung: Sieben Minuten Fußweg vom Hauptbahnhof
Mannheim; Stadtbahn: Haltestellen „Wasserturm“, „Kunsthalle“ und
„Rosengarten“: Linien 2, 3, 4, 5, 5A, 6 und 6A. Buslinien 60, 63 und
64 Haltestellen „Wasserturm“ und „Kunsthalle“.
❄ Parkplätze für Pkw: Zwei Tiefgaragen direkt unter dem Weih-
nachtsmarkt, Parkhäuser Contipark und Q6/Q7
❄ Parkplätze für Busse: kostenlose Parkmöglichkeiten für Busse am
Technoseum/Friedensplatz, Ein- und Aussteigen an der Roonstraße
gegenüber vom Weihnachtsmarkt red/Bild: Blüthner

Der neue Little Mannheim Kalender 2025 ist da!

www.littlefotografie.de littlemannheim

miniatures discovering the world

Besucht mich an meinem Weihnachtsmarkt Stand am Wasserturm

Wir freuen unsWir freuen uns ����
Alle Besucher des diesjährigen MannheimerAlle Besucher des diesjährigen Mannheimer
Weihnachtsmarktes am WasserturmturmWeihnachtsmarktes am Wasserturmturm
begrüßen zu dürfen und wünschen Ihnen und Ihrenbegrüßen zu dürfen und wünschen Ihnen und Ihren
Liebsten eine schöne und friedliche WeihnachtszeitLiebsten eine schöne und friedliche Weihnachtszeit
und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr!und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr!

herzlichstherzlichst
Euer Team der GlühweinhütteEuer Team der Glühweinhütte
A. Edinger-HirschA. Edinger-Hirsch

GrrGriirrilllliillhhllllhüühhüttttüütteetttte EddEdiiddinniinggnngeegge zeeeeeerrrrrrrrrrrr--LLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLooooooooooooorrrrrrrreeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzz
Ihr Treffpunkt des guten Gesccchmacks auf
demWeihnachtsmarkt amWaaasserturm.

Wir freuen uns auf Ihren Beeesuch!

FaaFammaam. R. LooLorrooreerrenneenzznnz & Sohhohnnhhn

Mit frisch gebackenen Brötchen!
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Öffnungszeiten (Küche):
Dienstag - Sonnntag
April-Oktober: 11.30 Uhr - 20.00 Uhr
November-März: 11.30 Uhr - 18.00 Uhr
Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)
Bei Reservierung sind wir auch
außerhalb der Öffnungszeiten da

Gansessen ab 11.11.2024 bis Ende Dezember 2024
🏠 Max-Joseph-Str. 66

68169 Mannheim
📧 Gartenklause-Mannheim@web.de
📞 0621 / 3098777

GutscheineGutscheine zum Weihnachtsfestzum Weihnachtsfest

Zentrum für Hundephysiotherapie

Ute Knobloch
Edingen-Neckarhausen

Drechslerstrasse 16
0172/9532965 · www.fitter-dog.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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scheidung.
schendel.

Eric Schendel | Rechtsanwalt | Fachanwalt für Familienrecht | www.schendel.de

Mitglied der Kanzlei Philipp | Rechtsanwälte & Fachanwälte

Kolpingstraße 18 | 68165 Mannheim | Telefon 0621 328890

Rechtsanwalt Eric Schendel.
Ihr Scheidungsanwalt in Mannheim.

Spezialisiert auf Immobilien und Vermögen.

seit 1996

Leuchtende Tradition

„Seckenheimer Adventsfenster“:
Tägliche Treffen mit Musik, Geschichten und kreativen Überraschungen

treffen und die Adventszeit gemeinsam zu ge-
nießen. Daher hat diese Tradition einen ho-
hen sozialen Stellenwert für die Menschen.
„Niemand wird zu etwas gezwungen oder
muss etwas Mühseliges tun. Somit ist der
sonst übliche Stressfaktor extrem niedrig und
eigentlich gar nicht vorhanden“, so Rubach.
Nach alter Tradition wird die Adventsfens-

ter-Laterne und eine Auswahl von Liedtexten
jeweils vom Vorgänger an den Nachfolger
weitergegeben. Bei der Gestaltung ist der
Kreativität der Seckenheimer Bürger keine
Grenze gesetzt. Alle Menschen sind eingela-
den, Anteil an diesem schönen Brauch zu neh-
men. Alle Termine sind bereits vergeben.
„Sollte jemand trotzdem dringend noch ein
Fenster gestalten wollen, so möge der- oder
diejenige sich bitte trotzdem an mich wenden.
Wir schauen dann, was es für Möglichkeiten
gibt“, betont Rubach.
Info: Interessenten melden sich bitte bei der
Erlösergemeinde oder direkt bei: Dieter Ru-
bach, E-Mail: eldi.hd@t-online.de

red/Bilder (2): Rubach

Nun ist es wieder soweit:
Die Tage werden kürzer und kühler –

es ist Zeit für wärmende Lichter.

A uch dieses Jahr darf sich Seckenheim
auf ein komplettes „Seckenheimer Ad-

ventsfenster“ freuen. Jeden Abend im Dezem-
ber gibt es bis Heiligabend an einer anderen
Adresse in Seckenheim ein verschlossenes
oder zugehängtes Fenster. Davor trifft man
sich zu einer kleinen Adventsfeier. Es werden
Lieder gesungen, es kann musiziert werden,
eine Geschichte oder ein Gedicht wird vorge-
tragen oder gar ein kleines Theaterstück auf-
geführt. Irgendwann zu Beginn, während
oder am Schluss der Feier wird dann das Fens-
ter enthüllt, geöffnet oder beleuchtet.
Das erste Fenster fand 2006 statt, damals

unter der Obhut von Tim Volz und der „Ev. Er-
lösergemeinde Seckenheim“ als Schirmherr.
Seit 2017 betreut und koordiniert Dieter Ru-
bach das „Seckenheimer Adventsfenster“. Es
ist eine zwanglose und unkommerzielle Gele-
genheit für die Seckenheimer Bürger, sich zu

❄ 13. Dezember: Schifferkinderheim,

Seckenheimer Hauptstraße 211

❄ 14. Dezember: Sängerbund,

Siedlerheim, Schwabenstraße 70

❄ 15. Dezember:Waldgodi 16 Uhr,

Rothlochhütte, Dossenwald

❄ 16. Dezember: Städtisches Kinderhaus,

Rastatterstraße 71

❄ 17. Dezember: Turnfrauen 98/07,

Zähringerstraße 80 im Hof

(Vereinshaus)

❄ 18. Dezember: EXIL,

Freiburgerstraße 14

❄ 19. Dezember: Familie Ina Schmidt,

Rastatterstraße 47

❄ 20. Dezember: Irmtraud Seitz,

Rastatterstraße 16, Scheune

❄ 21. Dezember: Familie Hinkeldey,

Rastatterstraße 33

❄ 22. Dezember: Familie Zeller, Schmahl, Leitz,

Schopfheimerstraße 12

❄ 23. Dezember: Familie Götz,

Bühlerstraße 7 red

❄ 1. Dezember: Fenstereröffnung
bei der Erlöserkirche
❄ 2. Dezember: KITA Sonnenschein,
Freiburgerstraße 14
❄ 3. Dezember: Freundeskreis der
Bücherei, Hauptstraße 96
❄ 4. Dezember: Horst Schroff Zentrum,
Schwabenstraße 26, Im Innenhof
❄ 5. Dezember: Familie Hitzel / Otto,
Staufenerstraße 9
❄ 6. Dezember: Dieter Rubach und
Gisela Konrad, Offenburgerstraße 72
❄ 7. Dezember: Familie Illig,
Oberrotweilerstraße 17
❄ 8. Dezember: TSG Seckenheim,
Schlößchen – Biergarten
❄ 9. Dezember: Heimatmuseum,
Kloppenheimerstraße 20
❄ 10. Dezember: Siedlerverein
Suebenheim, Schwabenstraße 70
❄ 11. Dezember: Baugenossenschaft
Seckenheim, Badenerstraße 101
❄ 12. Dezember: KFD St. Klara,
Stengelstraße 4

❄ Adventsfenster: Übersicht der Termine ❄
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30 Stände, Mitmachaktionen
und besondere Geschenke

Kulturhaus Käfertal: Weihnachtsmarkt mit buntem Programm

und Cevapcici.
Die IG Käfer-
taler Vereine serviert
Flammkuchen und schenkt Winzerglühwein
sowie alkoholfreien Punsch aus. Im Haus
gibt es Kaffee und Kaltgetränke an der Theke
und zugunsten der soziokulturellen Arbeit
wird Kuchen verkauft.
Mitmachaktionen, insbesondere für Kin-

der, gibt es an beiden Tagen. Bei „Wildlife in
Nature“ kann gebastelt werden und mit den
ukrainischen Textilkünstlerinnen Vira Boliuk
und Nataliia Rotstotska werden Taschen be-
malt. Man kann aber auch selbst ein weißes
T-Shirt oder einen Schal zum Bemalen mit-
bringen. Am Stand von Rosi Güttler können
Buttons geprägt werden. Auf der Bühne im
Foyersaal gibt es an beiden Tagen ein Büh-
nenprogramm, unter anderem mit dem Chor
der Käfertalschule und den YOUNITY Chö-
ren. Die neueste Ausstellung in der YOUNITY
Gallery ist geöffnet und am Samstag findet
auch wieder ab 19 Uhr einen Glühwein-
abend mit Musik statt. red

W eihnachtliche Stimmung
zieht jedes Jahr am ersten

Adventswochenende mit dem Weih-
nachtsmarkt ins Kulturhaus ein. Am
Samstag, 30. November, von 11 bis
21 Uhr und Sonntag, 1. Dezember,
von 11 bis 17 Uhr erwarten die Gäste
im Haus 30 Verkaufsstände mit Kunst-
gewerbe, Artikel aus recyclebaren Ma-
terialien, Gebäck, Öle, handgemachte
Seifen, Adventsdekoration und vieles
mehr. Neben Kunsthamdwerkern,
Startups und Privatpersonen sind auch
wieder Schulen, Kindergärten und so-
ziale Einrichtungen unter den Ausstel-
lenden.

Im Kulturhausgarten bieten die
Landfrauen Kartoffelsuppe, der HC
Rheingold steht am Grill, der Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr brät
Burger, auch vegan, von der SPD Kä-
fertal kommen die Waffeln. Erstmals
dabei ist die AWOmit neuem Vorstand Bild: Kulturhaus Käfertal/Grafik: Adobe Stock/premyuda/Bild (Stern): Pixabay.com

Wann: 30. November,
11 bis 21 Uhr

und 1. Dezember,
11 bis 17 Uhr
Wo: Kulturhaus

Käfertal, Gartenstra-
ße 8, 68309
Mannheim

Wir bleiben auch in Wallstadt
persönlich für Sie da!
Ihre Beratung liegt uns am Herzen.

Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin

• online über vrbank.de
• telefonisch unter 0621 1282-0
• oder direkt in unserer Videokabine vor Ort

vrbank.de

Kommen

Sie vorbei!
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Espresso-Sterne
Rezept: Ein Plätzchentraum

Zutaten (für 80 Stück)

❄ 2 Esslöffel löslicher Kaffee
❄ 2 Esslöffel lauwarmes Wasser
❄ 100 Gramm Zucker
❄ 250 Gramm kalte Butter
❄ 300 Gramm Mehl
❄ 50 Gramm Speisestärke
❄ 2 Eigelb
❄ 3 Esslöffel Puderzucker zum Bestäuben
❄ 350 Gramm Aprikosenkonfitüre

So geht’s
Kaffee mit dem Wasser in einem Schälchen verrühren. Aus
Zucker, Butter, Eigelb, Mehl, Speisestärke und der Kaffeemi-
schung einen glatten Teig herstellen. Den Teig in Frischhal-
tefolie mindestens drei Stunden im Kühlschrank ruhen las-
sen. Den Backofen auf 180 Grad vorheizen. Den Teig circa
drei Millimeter dick ausrollen und Sterne ausstechen. Aus
der Hälfte der Sterne in der Mitte zusätzlich ein Loch ausste-
chen. Die Sterne neun Minuten backen und danach vollstän-
dig auskühlen lassen. Die gelochten Sternemit Puderzucker
bestäuben. Aprikosenmarmelade glattrühren und auf den
Sternen ohne Loch verteilen. Die gelochten Sterne aufsetzen
und vorsichtig andrücken. Das Rezept stammt von der Feu-
denheimer Landfrau Moni Butzmann. red/Bild: Butzmann

Nikolaus bringt
Augen zum leuchten

KIEN: Kinderweihnachtsmarkt im Schloss Neckarhausen

Für Kinder gibt es Bastel- und Mitmachange-
bote, ein Kinderkarussell und vieles mehr.
Das Programm:
❄ 14 Uhr: Begrüßung durch Bürgermeister
Florian König
❄ 14:30 Uhr: Auftritt der Funkinis vom Karne-
valsverein KV Kummetstolle.
❄ 15 Uhr: Besuch des Nikolaus
❄ 15.30 Uhr: Auftritt des Zirkus Pepperoni
❄ 16 Uhr: Musikalischer Beitrag (noch nicht
bestätigt: Tamara Pusch).
Der Kinderweihnachtsmarkt verspricht einen
Nachmittag voller Spaß und festlicher Stim-
mung für die ganze Familie. red

D er 15. Kinderweihnachtsmarkt findet
am 8. Dezember (Zweiter Advent) im

Schlosshof des Schlosses Neckarhausen von
13 bis 18 Uhr statt.

Organisiert wird diese Veranstaltungsreihe
von der Kunst- & Kulturinitiative Edingen-Ne-
ckarhausen (KIEN), die von der Volkshoch-
schule der Gemeinde getragen wird, in Koope-
ration mit ortsansässigen Vereinen und Orga-
nisationen. Diesmal beteiligen sich 12 Vereine,
sechs Kunsthandwerkerinnen aus der Gemein-
de sowie die Jugendfeuerwehr, das JUZ13 und
das DRK.

Ein Nachmittag voller Spaß und Überraschungen: Familien und Bürger sind eingeladen. Bild: Ungerer

Ein Fest für die Sinne
SSV Vogelstang: Erster Weihnachtsmarkt

Vogelstang. Der Weihnachtsmarkt findet erstmals beim
SSV Vogelstang am 14. Dezember von 13 bis 20 Uhr auf dem
Vereinsgelände in der Auf den Ried 7, Mannheim statt. Besu-
cher können sich auf eine festliche Atmosphäre freuen, die
mit Glühwein, frischen Waffeln, Langos, Rindswurst, Schoko-
äpfel und anderen Leckereien gefüllt ist. Außerdem kannman
beim Blasrohr-Schießen mitmachen. Der Markt wird von ver-
schiedenen Ausstellern unterstützt, und es gibt noch Möglich-
keiten, selbst aktiv zu werden, falls jemand etwas anbieten
möchte. red

Lichterglanz
in Wallstadt

Wallstadt. Was wäre der Rat-
hausplatz in der Adventszeit
ohne Weihnachtsbaum und
ohne Lichterglanz? Diese Fra-
ge möchte man sich nicht stel-
len.

Damals wie heute ist die
Freiwillige Feuerwehr Wall-
stadt für das Aufstellen und
Schmücken des Baums zu-
ständig. Mit dabei sind auch
die 2. Klassen der Wallstadt-
schule, die Weihnachtslieder
singen. Die Kinder basteln ak-
tuell Weihnachtsschmuck,
der später an den Baum ge-
hängt wird. Es gibt auch wie-
der Glühwein und Kinder-
punsch sowie Plätzchen. Die
feierliche Übergabe findet am
27. November um 17 Uhr auf
dem Rathausplatz statt. obi

Aus der
TV-Werbung

Die Somfy-One-
Sicherheitslösung

Rollladen · Jalousien · Markisen
Fenster + Türen · Tore · u. v. m.

Ihre Nr. 1 in Mannheim

Telefon 32 22 80
Viernheimer Weg 74 b · 68307 Mannheim

www.rollladen-mueller.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Marktzauber und
Nikolausbesuch

BGM Feudenheim: Weihnachtsmarkt lockt am 30. November

D ie Feudenheimer Bürgergemeinschaft
(BGM) lädt am Samstag, 30. November,

erneut herzlich zum Weihnachtsmarkt ein. Auf
dem „historischen Rathausplatz“ und in der
„Rathausgasse“ erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Angebot an Speisen und Ge-
tränken. Die festliche Eröffnung findet um 14
Uhr statt, und der Nikolaus wird die Kleinen
mit Geschenken erfreuen. Wer nach kunst-

handwerklichen Stücken und
liebevoll Selbstgemachtem
sucht, ist hier ebenfalls genau

richtig – ideal für weihnachtliches
Shopping. Der Weihnachtsmarkt

bietet die perfekte Gelegenheit, in der
charmanten Atmosphäre des Stadtteils
zu verweilen und sich auf die Advents-
zeit einzustimmen. Zahlreiche Verei-
ne halten vielfältige Angebote bereit
(siehe Liste links). Im Sinne der Nach-

haltigkeit können eigene Becher mitgebacht
werden.
Info: Die nächste Veranstaltung der BGM wird
der Neujahrsempfang am 5. Januar 2025 in der
Kulturhalle Feudenheim sein. obi/red

Zu Besuch: Der Nikolaus lässt sich den Weih-
nachtsmarkt natürlich nicht entgehen. Bild: Jakobi

❄ Christel Lederle: Handtaschen, Geldbeutel aus Stoff
❄ DJB Steuben: Glühwein, alkoholfreie Alternative, Burger,
Currywurst
❄ DJK Fußball:Waffeln, Glühwein
❄ Ev. Gemeinde Feudenheim: Selbstgebasteltes oder gestaltetes zu
Weihnachten (Baumanhänger bis Socken), selbst gebackenen
Plätzchen
❄ Förderverein „Die kleinen Aubuckler“ Kinderhaus Aubuckel:
Glühwein, Waffeln, Plätzchen und Bruchschokolade
❄ Theodor Fliedner Haus: Suppe mit Brötchen Glühwein rot und
weiß (selbst gemacht)
❄ Gewerbeverein Feudenheim: Glüchwein Rot und Weiss
❄ Förderverein der evangl. KiTa Pusteblume/Mannheim: Waffeln,
Kinderpuntsch, Glühwein und Selbstgebasteltes, Waffeln, gebrannte
Mandeln
❄ Iris Österreich: Bioprodukte aus dem Garten, selbst gemachte
Marmelden, Essige, Senf, Gemüsesuppe usw.
❄ Frühchenverein: Schupfnudeln mit Kraut
❄ Bettina Conzelmann: Deko- und Geschenkartikel aus
Beton, Stoff und Natur
❄Michaela Schütz: selbst genähte Kleidung
für Kind und Mutter, floristische Arrange-
ments und Marmelade
❄ Förderverein für das Kinderhaus St. Peter und
Paul Mannheim-Feudenheim: Kartoffelsuppe,
Linzertörtchen und Glühwein
❄ KJG: Pommes und Softgetränke
❄MTG: Kinderpunsch, Glühwein und Crepes in
verschiedenen Variationen
❄ ASV: Bratwürste und Steaks
❄ Gymnasium K2: selbst gebackene Plätzchen,
Kekse, Waffeln und vielleicht Kinderpunsch
❄ Förderverein der Stadtteil Bibliothek Feudenheim: Plätzchen
❄Waldkirch & Straßel: Bücher, Kalender, Puzzles und Antiquariat
❄ Denise Rhein/Tanja Heigl: Kork Accessoires / Duftaromen
❄ Sebastian Bittlingmeier: Selbst gemachtes aus Holz, Uhren,
Lampen
❄ Petra Yueruer: nicht bekannt
❄ Jessica Brand: Deko- und Geschenkartikel
❄ Mahoko: Handgefertigte Duftkerzen und Holzarbeiten
❄ Kulturtreff Feudenheim: Buchausstellung

Aktionen mit
Gemeinschaftsgeist

Gewerbeverein Feudenheim:
Weihnachtssterne und vieles mehr

Feudenheim. „Der Weihnachtsbaum für Feudenheim ist be-
stellt und wird wie gewohnt vom Gewerbeverein Feudenheim
bezahlt und geschmückt“, informiert Walter Ampersberger,
der Vorsitzende der Feudenheimer Selbstständigen. Die Tan-
ne wird am 29. November um 17 Uhr am angestammten Platz
vor Juwelier Jacob in der Hauptstraße von der Freiwilligen
Feuerwehr Feudenheim aufgestellt. Danach werden die Kin-
der von In Familia ihn mit festlicher Dekoration schmücken.
Für die Besucher stehen Glühwein (gegen Spenden) und Kin-
derpunsch bereit.
Am 30. November nimmt der Gewerbeverein außerdem am

Weihnachtsmarkt mit einem Glühweinstand teil, wobei auch
hier der Gewinn gespendet wird.
Weiter geht es am 7. Dezember, wenn dieWeihnachtssterne

an vier Standorten verteilt werden: bei der Metzgerei Traut-
mann, der Apotheke Feudenheim, im Gasthaus Zum Ochsen
und bei Juwelier Jacob. So wird die Vorweihnachtszeit in Feu-
denheim nicht nur festlich, sondern auch gemeinschaftlich
gefeiert. obi

❄ Angebote der Vereine und Institutionen ❄

Wann: 30. Novem-
ber, 11 bis 20 Uhr
Wo: Rathausplatz
Feudenheim,
Hauptstraße 52,
68259 Mannheim

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.vogelstangcenter.de

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien

ein frohes Weihnachtsfest

Für das neue Jahr
wünschen wir Ihnen allen

Gesundheit, viel Glück und Erfolg
und bedanken uns

herzlich �ür Ihre Treue.

t.



HERBST–AKTIONHERBST–AKTIONWINTER-AKTIONWINTER-AKTION

Aktion gültig bis Mi. 27.11.2024

Wenn Sie Ihre Teppiche
bis zum Mi. 27. November

waschen oder reparieren lassen sind sie
vor Weihnachten garantiert

strahlend bei Ihnen
zu Hause.
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